Hier findest Du Deinen Wahlkreisabgeordneten: 

https://www.bundestag.de/abgeordnete18/wahlkreise/
Sehr geehrte/r Herr Frau X 

gern möchte ich Sie als Bürgerin in X und Betroffene auf die Ausbildungssituation von Psychotherapeten/innen aufmerksam machen. 

Die jetzige Fassung des Psychotherapeutengesetzes erlaubt es, dass PsychotherapeutInnen in Ausbildung (PiA), die alle mindestens ein Studium der Psychologie oder Pädagogik abgeschlossen haben, in ihrer Praktischen Tätigkeit I + II gar nicht oder nur geringfügig bezahlt in psychiatrischen und psychosomatischen Einrichtungen 1.800 Stunden arbeiten müssen, auch hier in X. 

Obwohl die PiA bereits über einen Hochschul- und Berufsabschluss verfügen, bekommen sie nicht selten, z.T. bei fehlendem Arbeitsvertrag (fehlende Arbeitszeit-, Mutterschutz- u. Urlaubsregelung u.a.), die psychotherapeutische Verantwortung für Patientenbehandlungen und werden damit als sehr günstige, hochqualifizierte Arbeitskräfte ausgenutzt. Zusätzlich werden sie während der Ausbildung mit durchschnittlich 25.000 € Ausbildungskosten belastet, da die Kosten der psychotherapeutischen Ausbildung selbst zu tragen sind. 

Aufgrund dieser Missstände machen wir schon seit vielen Jahren Aktionen. Die letzte im Mai vor dem Bundestag: https://piaforum.de/2017/09/politik-vergiss-mein-nicht/
Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie sich dafür einsetzen könnten, dass die begonnene Reform des Psychotherapeutengesetzes in der kommenden Legislatur abgeschlossen wird. Nicht nur zur Beendigung der prekären Ausbildungssituation, sondern auch, um die Versorgungsqualität in den stationären Einrichtungen der psychosozialen Versorung auf ein angemessenes Niveau zu heben. 

Über einen Termin in Ihrer Bürgersprechstunde würde ich mich sehr freuen. 

Mit freundlichen Grüßen

X

Mehr zum Thema: 

www.piaforum.de 

https://piapolitik.de/   
http://weact.campact.de/petitions/reform-der-psychotherapie-ausbildung-in-der-nachsten-legislatur
